
 

 

Urlaub in Sachsens Dörfern 
 
Überblick der einzelnen Dörfer des neuen Reisesegments 
 
Dresden, 4. April 2011 – Die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH (TMGS) 
erschließt mit „Urlaub in Sachsens Dörfern“ ein völlig neues, Deutschlandweit einmaliges, 
Urlaubssegment. Das touristische, in Kürze buchbare, Angebot umfasst in der ersten Phase 
die folgenden Dörfer: 

 Diesbar-Seußlitz 
 Das Winzerdorf in einem schmalen Elbtal, am Beginn der sächsischen 
Weinstraße bietet Feinschmeckern kulinarische Genüsse und eröffnet 
Besuchern wunderschöne Landschaftspanoramen.  

 Frohnau 
 Das erzgebirgische Dorf ist geprägt durch den Bergbau, die 
Schnitzkunst und das Schmiedehandwerk und gewährt Urlaubern 
einen tiefen Einblick in die alten Handwerkstraditionen.  

Guttau/Wartha 
 Im „Land der tausend Teiche“ bildet das Dorf das Tor zum 
Biosphärenreservat der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft und 
ist ein Paradies für Naturliebhaber. 

Hinterhermsdorf 
 Die erste Nationalparkgemeinde der Sächsischen Schweiz fasziniert 
Reisende mit der einmaligen Naturkulisse der wildromantischen 
Kirnitzschklamm und einem schier endlosen Wandergebiet durch die 
„Märchen aus Stein“. 

Höfgen 
 Umarmt von der eindrucksvollen Szenerie der Flusslandschaft der 
Mulde liegt Höfgen inmitten des sächsischen Burgen- und Heidelandes 
und präsentiert sich Besuchern als „Dorf der Sinne“. 

http://www.urlaub-in-saechsischen-doerfern.de/index.php?ILNK=doerfer_einzeln_diesbar&iL=1&PHPSESSID=jlbcdr01ibvh6fqubkl75tgbbc7em9nq�


 

 

 

Morgenröthe-Rautenkranz 
 Das urige Dorf im sächsischen Vogtland zeigt Deutschlands einzige 
Ausstellung zur modernen Raumfahrt. Gleichzeitig erzählt der Ort die 
Geschichte der uralten Handwerkstradition des Glockengießens. 

Nebelschütz 
 Der „Himmelsort“ liegt am Jakobsweg und bildet das Tor zur 
sorbischsprachigen Oberlausitz. Seine Gäste beeindruckt es mit 
origineller Kunst und Kultur. 

Obercunnersdorf 
 Das malerische Dorf mit über 250 Umgebindehäusern erzählt 
Reisenden die Geschichte der sächsischen Weber und zeigt die 
Entwicklung einer einmaligen Häuserarchitektur auf. 

Oybin/Lückendorf 
 Am Fuße der romantischen Klosterruinen bettet sich das Dorf in eine 
faszinierende Landschaft, die schon Romantiker wie Caspar-David 
Friedrich und Carl-Gustav Carus für zahlreiche Motive inspirierte. 

Rammenau 
 Der Geburtsort von Johann Gottlieb Fichte, dem berühmten deutschen 
Philosoph beeindruckt mit Sachsens schönster Landbarockanlage und 
ist eleganter Ausgangspunkt für Wandertouren durch die weitläufigen 
Wälder des Umlands. 

Schleife 
 Das Dorf ist Zentrum der Sorbischen Kultur und gewährt Einblicke in 
die Traditionen, Bräuche und Feste des westslawischen Volkes. 

Schwarzkollm 
 Das KRABAT-Dorf in der Oberlausitz zieht seine Besucher mit den 
sorbischen Sagen und Mythen rund um den Zauberer in seinen Bann. 

http://www.urlaub-in-saechsischen-doerfern.de/index.php?ILNK=doerfer_einzeln_obercunnersdorf&iL=1&PHPSESSID=jlbcdr01ibvh6fqubkl75tgbbc7em9nq�


 

 

Seiffen 
 Das Handwerkerdorf auf dem Kamm des Erzgebirges ist geprägt durch 
jahrhundertealte Traditionen der figürlichen Holzkunstherstellung. 

Zabeltitz 
 Barocke Architekturschönheiten und eine bezaubernde Flora und 
Fauna laden zum Erholen ein. 


